
Helft Kim und Prinz! 

 

Ronny war schlimm! Aber es geht noch schlimmer! Kim und Prinz kamen mit Hilfe des Vet.Amtes ins 

Tierheim Nördlingen! 

Hier wird man nun alles tun, um den zwei Schäferhunden im Alter von 8 bis 10 Jahren zu helfen. 

Das wird ein Vermögen kosten. 

Die Altenburger Schäferhundhilfe nimmt die beiden armen Hunde ins Ronny-Programm und spendet 500 € 

für die Erstversorgung. 

Wir sind uns sicher, dass diese Spende nicht ausreichen wird, die Kosten zu decken. Deshalb rufen wir 

hier zur Spendensammlung für Kim und Prinz auf. 

Jeder, der sich mit einem Beitrag beteiligen möchte, kann dies gern tun. Jede Spende, die uns für diese 

Hunde erreicht, geben wir eins zu eins an den pflegenden Verein weiter! 

Eine Spendenquittung ist selbstverständlich. Bitte gebt dazu eure Adresse an 

Schickt eure Spende an: 

Altenburger Schäferhundhilfe e.V. 

Raiffeisenbank HessenNord eG 

IBAN: DE52 5206 3550 0005 2872 00 

BIC: GENODEF1WOH 

oder via PayPal an: info@altenburger-schaeferhundhilfe.de 

Verwendungszweck: Spende Kim und Prinz 

Natürlich werden wir jede eingehende Spende für Kim und Prinz transparent veröffentlichen. Bitte teilt uns 

dazu mit, ob ihr als Spender namentlich genannt werden wollt. 



Wir halten euch über die Genesung der Hunde auf dem Laufenden, so dass die Spender an ihrem 

Werdegang teilhaben können! 

Bitte seht von Vermittlungsanfragen ab. Erst wenn Kim und Prinz genesen sind, wird ein neues Zuhause 

für die beiden gesucht! 

      

Hier der Bericht vom Tierheim Nördlingen! 

Gemeinsam mit dem Veterinäramt aus Donauwörth, konnten wir 2 völlig verwahrloste Schäferhunde aus 

einem Anwesen im Landkreis Donau Ries befreien. Prinz verbrachte sein Leben in einem dunklen Stall an 

einer kurzen Kette. Kim fristete sein Leben in einem Außenzwinger der über Monate hinweg nicht gereinigt 

wurde. Beide hatten keinen Auslauf, kein Sonnenlicht geschweige denn artgerechte Beschäftigung oder 

soziale Kontakte. 

Prinz, der Kettenhund ist völlig abgemagert, hat extremen Hautausschlag, eine heftige Ohrenentzündung 

und ist auch sonst in einem desolaten Zustand. 

Kim, der Zwingerhund war verfilzt bis an die Haut, hat einen Tumor im Maul und auch sein Zustand muss 

weiter medizinisch abgeklärt werden. 

Beide sitzen nun erst mal bei uns in Quarantäne und werden medizinisch von uns versorg und wieder 

aufgepäppelt. Drückt uns und den Beiden die Daumen. 

Wir möchten uns recht herzlich bei dem Veterinär des LRA in Donauwörth für das schnelle eingreifen und 

die unkomplizierte Beschlagnahmung bedanken. 

Wenn ihr unsere Arbeit unterstützen möchtet, freuen wir uns sehr über ein paar Euros, die wir für 

Medikamente, hochwertiges Futter und die Pflege benötigen. 

 

Weitere Infos und Fotos auf unserer Facebook-Seite:  

https://facebook.com/altenburgerschaeferhundhilfe/ 

https://facebook.com/altenburgerschaeferhundhilfe/

